
Melden Sie sich bitte zunächst per E-Mail 
unter sekretariat@hksw.de für die 

gewünschte Fortbildung an. Anschließend 
erhalten Sie eine E-Mail, der Sie das weitere 

Vorgehen entnehmen können.  

 

Alle Fortbildungen des Motorikzentrums 
bestehen aus einem theoretischen und 
einem praktischen Teil. Bitte bringen Sie 

deshalb immer Sportkleidung und 
Hallenschuhe sowie eigene Verpflegung und 

Getränke mit! 

Die Motorikzentren in Baden-Württemberg 
wurden eingerichtet vom Kultusministerium 
Baden-Württemberg mit den Hauptzielen: 

 Verbesserung der Bewegungsangebote 
in den Kindertageseinrichtungen  

 Nachhaltige Auswirkungen der 
Bewegungsangebote 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsort der Fortbildungen ist die 

Helen-Keller-Schule 
Heinestraße 12 

69469 Weinheim 

 

 

Leiterinnen des Motorikzentrums Weinheim: 

Indrani Contzen: indrani.contzen@hksw.de 
Sabine Nick: sabine.nick@hksw.de 

 

Fortbildungsangebote 

am Motorikzentrum Weinheim 

an der Helen-Keller-Schule 

Schuljahr 2023 / 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Referenten: 
 
 
 
 
 

Alexander Seeger 
Sachgebietsleiter für Bildungseinrichtungen  

bei der Unfallkasse BW, 
Diplomsportpädagoge, 

Mitglied im Sachgebiet Schulen der DGUV, 
Bundestrainer Nachwuchs Sprint im 

Deutschen Leichtathletikverband 

 

 

 

 

Indrani Contzen 
Lehrerin an der HKS/ Fachschule für 

Sozialpädagogik u.a. für Bewegungserziehung, 
Studium Sport und Biologie LA Gymnasium, 

Leitung von verschiedenen Kindersportgruppen 
(KiSS, Ballschule, Kinderturnen,…),  

Leiterin des Motorikzentrums Weinheim 

 

Sicherheit in der 
Bewegungserziehung 

Referenten:  
Alexander Seeger, Indrani Contzen 

06. Mai 2024, 09:30 - 13:00 Uhr 

Kosten: 15 Euro p. P. 

In Raum 240P der Helen-Keller-Schule  

(Nebengebäude „Pavillon“) 

Heinestraße 12 

69469 Weinheim 

Spiel und Bewegung gehören zu den 
elementaren kindlichen Bedürfnissen und 
Betätigungsformen. Bewegung ist wichtig für 
die ganzheitliche Entwicklung der Kinder.  

Doch bieten Bewegungsangebote auch die 
Gefahr, dass die Kinder sich verletzen 
können. Wie geht man als pädagogische 
Fachkraft mit dieser „drohenden Gefahr“ um, 
ohne den Kindern die Chance auf Bewegung 
zu nehmen oder sie unnötig einzugrenzen? 
Welche Vorschriften existieren, was darf man 
wie aufbauen oder durchführen, wie ist die 
korrekte Absicherung über Matten?  

Neben der Sorge um die Unversehrtheit der 
Kinder existieren oft auch Sorgen um 
rechtliche Folgen, wenn etwas passiert. 
Alexander Seeger von der Unfallkasse Baden-

Württemberg wird im theoretischen Teil über die 
oftmals unnötige Angst vieler Fachkräfte vor 
rechtlichen Konsequenzen referieren und Ihre 
Fragen beantworten.  

Im praktischen Teil wird Indrani Contzen in der 
Sporthalle anhand ein paar ausgewählter 
Aufbauten mit Großgeräten sinnvolle 
Absicherungen und das richtige Aufbauen 
thematisieren. Auch hier ist Zeit für individuelle 
Fragen und natürlich für das Ausprobieren der 
Gerätelandschaften.  

Bitte kommen Sie in bewegungsfreudiger 
Kleidung und mit Turnschuhen! 

Diese Fortbildung eignet sich für alle 
Altersstufen! 
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